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Nro . 13 .

16 sch

Olden

wöchentliche

burgische

Anzeigen .

Montag , den 26ten März 1798 .

I . Gerichtt . Proclam . und Publicat .
1) Wenn die , aber Reinhard Theerkorn , zum Schwen , verbängt gewesene Curatel wiederaufgehoben worden , so wird solches hiedurch öffentlich bekannt gemacht . Oldenburg ex Cancel¬laria , ben 20 . März 1798 . Wolters .
2 ) Christopher Knabbe und Johann Notbolt , zu Wiemstorf , haben mit einander einen

v . Berger .

Tausch getroffen , als : 1 ) Johann Rotholt vertauscht und glevt seine ganze Hofstelle zu Wiem =Korf mit beyden Häusern , Koven , Gärten und Wehre , an Christopher Knabbe , welches alles Lezzterer gleich antritt , und falls Johann Notholt aus Landwuhrden ziehen , und irgend eine eigeneWohnung erhalten sollte ; so erhält Christopher Knabbe dann auch des Johann Motholt halbesBegräbniß auf dem Deedesdorfer Kirchhofe und einen Manns und Frauens Kirchenstand in berDeedesdorfer Kirche . 2 ) Dagegen vertauscht Christopher Knabbe seine 13 Jück Land im Doofen ,nämlich Eindrittel von 5 Jucken , wovon die abrigen 13 Juck Christoph Cordes und 13 Jack Philip Herbig geboren , welche drey Eigenthümer jeder jährlich davon 13 Jud und zwar umwechselndnuzen , an Jobann Notholt , und giebt demselben überdies eine gewiffe Geldzugabe . Die Angabeift ben 26 . März d . J . beym Herzogt kanbewührder Amtsgerichte . Zugleich ist term . ad aud .fent . praecl . auf den 16. April d . J . angesetzt .
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3) Wenn bie Hofrathin Schumacher zu Bremen , gesonnen , ihre im Kirchspiel Stuhr , zurMuhlen an dem Ochtumfluß belegene halbe Bau Landes , welche aus 35 bis 36 Jück guten PflugsBeide und Heu - Landes , einem Wohnhause mit Nebengebäude , auch Hof und Gartenland , besteshet , öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen , und dazu Terminus auf den 5. May d . J . angefeet worden ; so können die Liebhaber dazu sich besagten Lages in dem auf besagter halben Baubefindlichen Wohnhause einfinben , und von den Bedingungen vorher bey dem Doctor Schumachertu Bremen oder dem Auctionsverwalter Heye zu Delmenhorst unterrichtet werden . Die Ang . iftben 1. May d . J . beym Herzogl . Delmenhorstischen Landgerichte .
4 ) Nicolaus Wilhelm Meyer zu Gruppenbühren , ist gewillet , zwey ihm eingewiefene PlackerLandes nebst dem darauf befindlichen Heuerhause und Hof , den 3. May d . J . in seinem Wohnshause verkaufen zu lassen . Die Ang . ist den 30. Apr. d . J . beym Herzogl Delmenhorst . Landg .5 ) Am 16 . April fellen auf dem Rathhause verschiedene Arme beyderley Geschlechts , theilserwachsene Personen , theils Kinder , öffentlich in Koft und Pflege verdungen , und damit Morgensum 9 Uhr der Anfang gemacht werden . Oldenburg aus der Specialdirection des Armenwefens ,Marg 23. 1798 . Zedelius . v . Harten . Hespe . Hollmann .

6 ) Gerhard Helms ausser dem Eversten , hat seinen hinter dem Gerberhofe belegenen vormals
Westing

zu den Stadtländerenen gehörig gewesenen Kamp von ungefähr 8 cheffel Saat an Herm . Gerh .Mönnich vor dem Haarenthor unter der Hand verkauft . Kermin zur Angabe auf dem Rathhausebec 5. May bey Strafe ewigen Stillschweigend.



7) Der Bürger und Blechenfchläger Flock hieselbst , ist gewillet , fein an der langen Straße
belegenes , von dem Kaufmann Sourdet jetzt heuerlich bewohnt werdendes Haus am 28 . April d .
J . auf dem Stadtschütting öffentlich meistbietend verkaufen zu lassen , Termin zur Angabe auf
dem Rathhause der 23 . April .

8) Es sollen am nächsten Freytage , als am 30. dieses , auf dem Barneführer Holz Eichen
auf dein Stamm , Ellern Faden und Kabelholz , und Heide zum Mähen öffentlich meistbietend
verkauft werden , und können sich die Liebhaber an solchem Lage des Morgens pråcise um 9 Uhr

beym sogenannten Tarberge einfinden . Oldenburg vom Amte den 24. März 1798 . Zedelius .

9 ) Es ist ein Stück Tannenholz ungefähr 20 Fuß lang , an dem einen Ende I Fuß und an

dem andern Fuß dick , zu Lienen gefunden und geborgen . Der Eigenthümer hat sich baldigst

beym Amt zu legitimiren , und was die Strandungs . Ordnung vorschreibt , zu gewärtigen . Els
flether Amt , den 17 . März 1798 . Gåhler .

10 ) Es ist von dem Lootsen Johann Kohlmann ein sogenannter Post oder Steg auf der We

fer gefunden , und geborgen . Der Eigenthümer desselben muß sich innerhalb den nächsten 6 Wo .

hen allhier auf dem Amte melden , die Kennzeichen angeben , und gegen Bezahlung des Berglohns
und Kosten denselben in Empfang nehmen , widrigenfalls der Verkauf ergehet . Braker Amt , den
17 . März 1798 . Gether .

11) Wenn auf Ordre der Herzogl . Cammer vom 15 . dieses , der Seefelder Aussendeichs .

Mahgroden stückweise , jedoch alternative auf I oder 3 Jahr am 7. April Nachmittags um 2 Uhe

in weyl . Joh . Hinr . Rudolfs Wirthshause , zum Seefelder Schaart , öffentlich meistbietend , falva

approbatione , verheuert werden soll ; so wird solches hieburch bekannt gemacht , und können die

Liebhaber sich am obbesagten Tage und Orte einsinden , und nach Gefallen bieten und heuern .

Schweyerfeld , den 20 . März 1798 . Strackerjan .

12 ) Wenn Rencke Boning , Hausmann zum Neuenbrock , heute zum Curator der Masse seis

nes Bruders , Eylert Boning daselbst , bestellet worden ; so wird solches zu der Beykommenden
Nachricht bekannt gemacht . Decretum Oldenburg in Iudicio , den 21 . März 1798 . Herzoglich
Hollstein Oldenburgisches Landgericht hieselbst . v . Muck .

Zweyte Bekanntmachung .
Neuenb . Landg . 1 ) Wegen der von Eilert Lüers an Joh . Hinrichs verkauften halben Ko

therey nebst Vert , Ang . d . 2. April . 2 ) Wegen des von Dierk Oltmanns an Gerd Brunjes

verkauften Placken Landes von ungefähr 6 Scheffel Einsaat groß , Ang . d . 2. April .

II . Privatsachen .
1) Der Einwohner Rulf Feldmann aus Bekum welcher eines bedeutenden falfi beschuldigt wird , hat den

thn sonst schon treffenden Verdacht durch seine heimliche Entfernung außerst bestärkt ; und werden daher alle

Obrigkeiten fub oblatione ad paria gestemend ersucht auf diesen Menschen , welcher etwa 30 Jahr alt , 6 Fuß
groß , mittler Statur und von guter Gesichtsbildung ist, dunkelbraune Haare hat , und wahrscheinlich mit einem
Blauen Rock , gelblich manchesternen Weste und Beinkleidern , Stiefeln und rundem hute bekleidet ift , achten ,

ihn im Betretungsfalle arretiren und dem hiesigem Amte baldigst darüber Nachricht zugehen zu faffen Blus
menthal , den 22 . März 1798 Königl . Churfürstl . Amt . Hinge .

=

2) Der hochoberlichen Anordnung gemäß, wollen die Kirchjuraten zu BurhaveErnſt Chritun Ditmanns
und Theys Wilhelm Eden , die Lieferung der , auf dem dasigen Kirchhofe zu sehenden Linienpfähle von Eichen ,

holz 126 Stück 4 Fuß lang und ungefähr so Stück von 31 Fuß lang , imgleichen das Seßen , Anmahlen und

Nummeriren derfelben am 30 d. M. öffentlich wenigftfordernd ausverdingen . Die Liebhaber wouen sich des
halb , des Nachmittags uma Uhr in Gerd Warnken Wirthshause zu Burhave einfinden .

3) Ich bin gefonnen , meine zum Bleperfande belegene Hofstelle mit ungefähr 120 Jücken alter Manffe wor

unter ungefähr 30 Juck Pflugland , an 26 April d . J . Nachmittags 1 Lihr in der Wittwe Maes Hause in Ovel

gonne , offentlich von Maytag 1799 an auf 6 Jabte aus der Hand den Meistbietenden zu verheuern . Nachricht

lich wird hierben angezeigt , daß die Länderen n fich in sehr gutem Stande befinden , sie bestehen aus ungefähr
81 Jucken Sandiger und aus ungefähr 39 Jacken Schabben Landes . Das erstere kann sämmtlich zum Fett

werden gebraucht werden und unter dem lestern befinden sich 19 Jück in den Jahren 93 . 94 . und 95 gewühltes

Land . Ungefähr 11 Juck auf dem Blepersander Groden und im Whl müssen im Grünen liegen bleiben , dagegen
tonnen to Juck auf Schabben wieder aufgebrochen werden , welche der Heuermann aber auf seine Kosten müh

len lassen muß Die Gebäude find fast neu und gut eingerichtet und der Garten und Wärf ist mit einem brei

ten Graben umgeben , mit Ellern , Eschen und Wenden dicht umpflanzt und mit vielen jungen schon tragenden

Obstbäumen u . f. w . verfehen . Raftede , Kirchhoff

4 ) Da ich auf bevorstehenden Michaelis wieder nach Braunschweig reife ; so habe ich auf Anfuchen ver
schiedener guten Freunde mich entschlossen , den Unterricht im Sticken , welchen ich bisher ausgefeßt hatte , mies

der anzufangen , indem diese Arbeit sowohl in Seide als Tambourin einem Frauenzimmer Bergnügen verfchafft

und zugleich vortheilhaft ift Jch kann aber nicht mehr als höchstens 6 Schülerinnen annehmen Diejenigen ,

die von dieser Arbeit Kenntnisse zu erlangen wünschen , werden sich daher gegen den 1, 4. Monare einfinden .
Oldenburg . Kramp ,



5) Joh . Hinrich Grube , Hausmann im Großenmeer , läffet am 2. April in Jürgen Reimers Wirthshoufe
zum Salzenbeich seine dortige Krusen Bau stückweise gerichtl . mit 20 Ochsenweiden der andern Bau auf mehrere
Jahre verheuern .

6) Dierk Cassebohm lässet am 3. April als am Dienstage vor Ostern , Nachmittags 1 hr in seinem Haufe
zur Braake , öffentlich meistbietend verkaufen : 8 Ostseeische Balken , 12 3oll kantig und 45 bis 49 Juß lang , 4
Schock Piepenstade , 18 Schock Tonnenståbe , soo beste Ostseeische Dielen von 1 , 1 und 2 Zoll dick , 10 bis 26
Fuß lang und 14 Boll breit , 60 Stück dito à 44 Fuß lang , 3 30ll dick , 30 Stück , 21 30ll dick , 33 Fuß lang , 12
Last besten Danziger Rocken , Last dito , der etwas naß gewefen ist , 98 Tonnen besten Calmar Hanen . Theer .

7 ) Es sind von den Berner Wrmen Capitalien sofort 250 Rthlr . bey dem Armenjuraten Claus Schmidt zu
Ranzenbüttel zinsbar zu erhalten .

8) Da der Pächter Witte auf Harlinghausen in Erfahrung gebracht hat , daß in seinem Jagd - Distrikt an
den hooren hin und wieder viele Stricke aufgestellt sind und auf diese Art viele Hafen weggefangen werden ;
so verspricht er demjenigen , der ihm den Thäter mit Gewißheit anzeigen kann , unter Verschweigung seines Na
mens 10 Rthlr . zur Belohnung .

9 ) Weyl . Johann Gerdsen Tochter Vormund Jde Dircksen ist gewillet , seiner Vupillin Kötherey zu Lang
warden , nahe ben der Kirche belegen , am 30. März , als am sten Sonntage in den Faften , Nachmittags 2 Uhr ,
in Renke Carls Wirthshause zu Langwarden öffentlich aus der Hand zu verkaufen .

10 ) Die Wiefelsteder Kirch - und Armen Juraten , Johann Hulsmann und Gerd Bruns , haben die schon
bekannt gemachten einigen hundert Rthlr . Kirchen Armen und Priesterwittwen - Gelder annoch sofort und im
May noch so Rthlr . , alles Gold , zinsbar zu belegen .

11 ) Dierk Vollers zu Lemwerder hat als Vormund für weyl . Clans Vollers Kinder zu Heckeln 660 Rthlr .
gegen 4 Procent fofort sindbar zu belegen .

12 ) Bon den Rothenkircher Armen Capitalien sind sofort 283 Rthlr . , wie auch 13 Rthlr . 2 gr . Orgel
gegen Maytag 570 Rthlr . Armen und 31 Rthlr . 16 gr . Canzel - und Orget Capitalien bey dem Juraten Hiu¬
rich Lübben zu Sürwürden zinsbar zu erhalten .

13 ) Gerd Fuhrken zu Popkenhöge bat die schen bekannt gemachten so Rthlr . Pupillengelder annoch fofore
zinsbar zu belegen .

14) Dierk Meiners Kinder Vormünder , Joh . Died . Wardenburg und Joh . D. Lange , haben 400 und eink
ge Rthlr . Pupillengelder zinsbar zu belegen .

15) Johann Lehmbuß zu Brettrup hat 30 Rthlr . Pupillen gelder zinsbar zu belegen
16 ) Christian Barghorn zu Stollhamm ist im vorigen Herbst ein Schaafbock auf sein land gekommen , wel .

cher , weil er aller geschehenen Bekanntmachungen ungeachtet , noch nicht abgefordert worden , innerhalb 14 Ta
gen zum Besten der Armen verkauft werden wird , wenn sich in dieser Zeit der Eigenthümer nicht einfindet .

17) Borchert Kopmann , Hausmann zur Schlüte , will den 2. April d . 3 . als Montag , Morgens 11 Uhr ,
4 Pferde , worunter 2 trächtig , 3 Füllen , 4 bis 5 Stück milchende Kühe , 3 Quenen , 2 zrenjährige Ochsen ,
alte und 4 junge Sälber , 4 Schweine auch Haber und Bohnen verkaufen , imgleichen einige Ländereyen verheu
ren lassen .

18) Wit höchstgnädigster Bewilligung werde ich am Charfreytage den 6. April im hiesigen gewöhnlichen Con
certsaal ein diesem Lage angemessenes feyerlich geistliches Vocal und Instrumental Concert in 3 Theilen geben ,
und sollen im ersten Theil das Miserere von Sarti componirt , im zweyten Theil eine Passions Musik , und im
dritten Theil der 65fte Pfalm nach Moses Mendelssohns übersetzung von Reichard componirt aufgeführet were
den . Billets zu 36 gr . Gold und Text - Bücher zu 6 gr . Cour . find bey mir zu haben . Der Anfang ist Abends
6 Uhr . Oldenburg . 3 . C. Wiele fen . Cammermusikus .

19 ) Folgende Waaren habe ich in diesen Tagen wieder erhalten , womit ich mich bestens empfehle , als :
schwarze und couleurte feine Engl . Damen - glatte und rauge Filz Hüthe , runde Manns Filz - Hüthe nach jes
Biger Mode , Engl . Cafemir zu Beinkleidern , moderne Westen , Engi . und Berliner Arias Bander , sehr schöne
schwarze und couleurte Federn , große seidene Damen Halstücher von z Ellen zu 2 Rthlr . 12 gr . und von 2
Ellen zu 3 Rthlr . 12 gr . Gold . Joh . Ludewig mener .

20 ) Alle diejenigen , welchen der verstorbene Regierungsadvocat Mesebrinck oder seine jetzt gleichfalls mit Code
abgegangene Mutter die Canzleyrathin Mesebrinck noch unbezahlte Kostenrechnungen zugesandt haben , werden
erfucht , mir folche vor Ausgang der kommenden Qiterferien zu berichtigen Im Entitehungsfall muß ich dara
auf gerichtliche Zahlungsbefehle bewirken . Auch werde ich alle noch unübertragene Manuaiacten des erstern
caffiren , die nicht vor dem 26. Apr . d . J . abgehohlt oder abgefordert werden .

Beindorff , Regierungsadvocat . D
21 ) Ich habe jest feines Blumenmehl , welches ich das Pfund zu 4 gr . und 20 Pfund für 1 Rchle . , und

noch eine andere Sorte feines Mehl das Pfund zu 3 ar . und 25 Vfund für 1 Rthlr verkaufe , imgleichen Eicho
rien das Pfund zu zo gr . und 8 Pfund für Rthlr . Oldenburg . Christian Vape , auf der Achternstraße .

22 ) I babe in Commission 1500 Rthlr . zu Procent Zinsen zu belegen , und folgende Kirchenstellen zu
vermie hen : auf der großen Priechel norderseits Bank Litr . E. Nro . 35 . 36 . 37 . Litt , A. ro , 4 und 5. , auf der
großen Priechel fuderseits Bank Litt . E. 39 and 40 . In der kleinen Kirche auf der Priechel Nr . 93 , 94 . und 96 .
im alten Gebäude Frauens . Stelle Stuhl Nro . 130 , Manne Stellen unten in der Kirche Nero . 55 und 56 .

Fried . Gerh Wiencken .
23 ) Von den bürgerlichen Service Geldern sind am Isten May 200 Rthlr . zu belegen .

mi poft

F. G. Brenden .
24 ) Gegen den Monat May habe ich einige hundert Rthlr . und gegen den Monat August einige tausend

Rthlr . Puvillen und Fundi Geleer zinebar zu belegen . Auch habe ich einige nette Sclerderfchränke , eiferne
Sfen und Stubenthüren gegen billige Preise abzustehen . CH . Hegeler .

25 ) Am zosten dieses , als nächsten Sonnabend , werden in went . Friedrich Vapehusen Hause zu Lungeln ,
öffentlich methibietend verkauft einige Pferde , Hovieb , Schweine , Wagen , Pflüge , Egden , Heu , Stroh und
allerhand Hausgeräth , ferner die Fruchte von ausgefäetem Rocken .
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26 ) Der am 30 . und 31 . diefes Marzmonats in dem Wohnhause des Profeffors Ricklefs öffentlich meift .bietend zu verkaufende Mobiliar : Nachlaß der went . Pastorin Hedden , hieselbst , bestehet in allerhand Haudge¬
råthe an Binnen - Meffing Kupfer Eifen Steinen auch einigem Silberzeuge , imgletmen in chranken , Ti
fchen , Stühlen , Spiegeln und sonstigen hölzernen Sachen , ferner in guten Betten , Bettellen , Bett : undFenster Gardinen , auch Linnen und Drellen Zeuge , welches zur Nachricht der Kauflustigen hleburch bekannt
gemacht wird .

g

27 ) Friedrich Henfchen zu Eggelogen Ehefrau laffet am 2. April d . 3 . in ihres weyl . Bruders , Gerd Ger
des zu Howiek , Wohnhause , Mittags 12 Uhr , 10 Stück Hornvich , 16 Scheine , allerband Haus und ferge .rach , 3 vollständige Betten , Kupfer Messing 3innen und Binnenzeug ; sodann 40 bis so ju Bau Siel undMühlenholz zu gebrauchende schwere Eichen auf dem Stamm öffentlich meistbietend verkaufen ; und wird micdem Holze und Vich der Anfang gemacht , auch der Zahlungstermin bio Martini od Weynachten d . J . himausgefeht .

28 ) Went . Jde Gerken K V Peter Cornelius läffet den Mobiliar Nachlaß seiner Pupillen Erblaffers bestehend in 10 milchenden Kühen , 4 tiedigen Starken , 1 dregjährigen bunten Bullen , 1 zweyjährigen bunten dite ,7 Stuhrindern , Ochsenrind , Rindbullen , einigen Milchfälbern , 4 Zugpferden , wovon 3 tráchtig , I Sau mit10 Farken , 7 Schweinen , 6 Schaafen Schaafbock , 3 Körben mit Bienen , neuen beschlagenen Wagen , 2agen ohne Beschlag , 1 Wuppe , 3 neuen Egden , 2 lügen , wovon einer ganz neu , 3 vollständigen Betten , iHaus und i Laschenuhre ungefähr 200 Pfund Speck , 40 Milchballien , I Feuerkeffei , einigen Manneskleidungen sodann Linnen - 3innen und sonstigem Haus - und Ackergeräth auch einigen Fudern heu am 2 . April d . J .burch den Administrator der Berganter Bedienung Eportein Rendant Rumpf in dem Sterbhaufe beym Gillenferdeich öffentlich meistbietend verkaufen .
29 ) Detmer Gristede will am 2. April und folgenden Tagen in feiner Behanfung zum Nerderschwen durch

Den Interimoverganter Sportetnrendant Rumpf meistbietend verkaufen lassen : 18 Stück milchende Stube , i dressJährigen braunen allen , 3 güte Quenen , 12 gracyjährige Ochsen , 14 Suh und Ochsenrinder , to bis 12 Stalber , fermer 12 Pferde , worunter 4 trächtige Stuten , als 3 braune mit weiffen Hinterfüffen und 1 schwarze , 4
gifte , worunter a zwenjährige und zwey dreyjährige . 3 Mutterfüllen , worunter 2 braune mit weiffen Hinterfüffen und schwarzes , i braunes Hengsfullen mit Blessen und 3 weiffen Füssen , 4 große Schweine und trächdge Sau , 6 Schaafe , 5 Gäuse und 1 Ganferieb , neu beschlagenen Wagen mit Aufzeug , 2 hölzerne dito , 1neuen Pflug , 2 Egden , i Hausuhr , 1 Rheinschen Schlitten , Käsepaß , Kleiderrolle , einige vollständige Bet
ten , einige Seiren Speck , nebt allerhand Haus und Ackergeräth

30 ) Die Legationsrathin von Schüttdorff will allerhand alte , jedoch aber brauchbare Baumaterialien , wor
unter besonders gute Thüren , Fenster und Graustein vorhanden , am 28 diefes , als am hittewechen nach demSonntage Judica , des morgens um 9 Uhr , unter der Hand verkaufen lassen , und können die Liebhaber sich aufIhrem Hofplas vor ihrem Wohnhause einfinden .

31 ) E6 haben sich die hier in Oldenbling befindlichen Zimmergefellen , beren Anzahl aus 36 bis 40 Mannbestehet , entschloßen , auswärtige hier im Lande sich findende Arbeit anzunehmen , nicht bloß bas Stapeiwerk ,sondern was am ganzen Gebäude zu verrichten , nämlich Thüren , Fensterfargen Rahmen , Fußboden , wis HolzArbeit ist , auch Brücken und Waffermühlen Arbeit können sie nach Riß und Bestick leisten , imgleichen Riß undBestick nach des Bauherrn Verlangen machen . Wer Arbeit hat , wird sich auf der Zimmergesellen Herberge ander Harenstraße melden .
32 ) Ich ersuche die einheimischen Creditoren des unlängst zu Bwischenahn verstorbenen Hauptmanns von

Fulda , eine Specification ihrer Forderungen bey mir , vor dem 20 . April einzufenden , indem ich für die Befriedigung forgen will . Eine desfällige Angabe ist also nicht nöthig .
Gramberg , Regierungsadvocat .

Oldenburg .
33 ) Wyl . Kaufmanns Hefemeŋer majorenne Erben und der minderjährigen Kinder Vormund , Hinrich

Schröder , laffen am 10. April und folgenden Tagen mit oberlicher Bewilligung des Berstorbenen beweglichenNachlaß im Sterbehause zu Toffens öffentlich meistbietend verkaufen : als besonders 3 schwarze Mutterpferde ,1 trächtiges braunes mit weiffen Büffen und Blessen , 4 Kühe , Quene , 3 Rinder , I Chaife , 2 befchlageneAferwagen , flug , 2 Egden , sodann verschiedenes Silber Zinn , Supfer , Messing und Porcelain GeräthrSchränke aller Art , Tische , Stühle und allerhand sonstiges Haus und Nofer Geräth , 150 Stück durchgängigfehr gute Bücher , verschiedene sehr gute Betten und Bettgewand , geschnittenes und ungeschnittenes Linnen undDrell , alsdann das Waarenlager als : vornemlich Tücher in verschiedenen Farben , allerhand Seidenzeuge , Sih ,Cattun , Band aller Art , Müßen , Strümpfe , feidene und wollene Tücher , nicht weniger allerhand bey einemKaufmanne auf dem Lande gewöhnliche Gewürzwaaren . Der Zahlungs Termin wird bis Bremer Freymarkt d .9 . hinausgefeßt , mit dem Verkauf des Biches der Anfang gemacht , und demnächst mit den Kraamwaaren fortgefahren .
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Durch einen Bescheid Herzogt . Regierungs . Cangley som 15. März 1798 . find Johann und Anton Stamer zum Obrweger Feide , wegen Entwendung aus einem leer geftandenen Hause , jeder zu 14tägiger GefängnißBrafe schuldig vertheilet worden .
Bermöge Erkenntnisses Herzogl . Reglerung6 Cangley vom 17. März d . J . ist füer Freers aus Wiemftorf im Lande Wührden , wegen begangenen Diebstahls , außer dem bisher erfittenen Arrest , als welcher ihm zurStrafe mit angerechnet worden , annoch zu 4wöchiger Gefängnißftrafe , die lesten 14 Tage abwechselnd einenLag um den andern bey Wasser und Brod condemniret worden .

gBermöge Erkenntniffes Herzogt . Regierungs Cangley vom 20. März 1798 . ist Gerd Stubicken aus BockBorn , wegen auf sich geladenen schweren Verdachts eines bey dem Küfter Reine zum Großenmeer begangenen# hren Diebstahls , au cin vierteljähriger Buchchausstrafe condemniret .
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